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V
or dem Einwintern des Motor -
rades wurden für die letzte
 Oktoberwoche 34 Bikes der ins -
gesamt 37 Teilnehmer mit zwei

Sattelschleppern in die spanische Region
Kastilien voraus geführt. Die Biker flogen
nach Madrid und wurden per Reisebus in
die 70 Kilometer südlich gelegene Ort-
schaft Aranjuez gebracht – die Motorräder
standen beim Eintreffen bereits in der
Hotelgarage bereit. Die zu Hause geplan-
ten Touren wurden den Teilnehmern in
Form von Roadbooks zur Verfügung
gestellt. Gefahren wurde in drei Gruppen,
jede von zwei Roadcaptains mit GPS-

Geräten begleitet. Somit stand für jeden
Anspruch eine geeignete Streckenführung
zur Auswahl bereit. 

Madrid ist seit Jahrhunderten der geo-
grafische, politische und kulturelle Mittel-
punkt Spaniens und zählt zu den größten
Metropolen Europas, die spanische Haupt-
stadt ist nach London und Berlin die dritt-
größte Stadt der Europäischen Union. Die
gesamte Region im Umkeis von 100 Kilo-
metern bietet so viele Besichtigungsmög-
lichkeiten, dass eine Woche a3bob gar
nicht ausreichte, um alles zu sehen. Eine
Tagestour mit Reiseleiter führte nach
Madrid – allerdings nicht mit dem Motor-

rad, sondern mit einem Autobus. Zu
Beginn der Woche besuchten die Teilneh-
mer unter anderem das Real Sitio de San
Lorenzo de El Escorial, also „Königlicher
Sitz Sankt Laurentius von El Escorial“.
Dieses Bauwerk wird mit seinen 2000
Gemächern, 3000 Türen und 2673 Fens-
tern, außerdem 16 Höfe, zwölf  Kreuzgän-
ge, 88 Brunnen und 86 Treppenaufgängen
nur durch den Vatikanpalast übertroffen
und gilt als der größte Renaissancebau der
Welt! 

Eine Route führte nach Toledo. Als
Hauptstadt der autonomen Region Kastil-
lien-La Mancha gilt sie generell als die
schönste Stadt Spaniens und wurde schon
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vor langem in die Liste des UNESCO-
 Kulturerbes aufgenommen. Selbstverständ-
lich führte eine Strecke die Teilnehmer
auch nach Alcázar de San Juan in der Regi-
on La Mancha, angeblich Geburtsstadt des
Romanhelden Don Quixote und auch
heute noch geprägt von den unzähligen
Windmühlen auf  den umliegenden Hügeln.
Doch im Roman „Don Quixote de la Man-
cha“ von Miguel de Cervantes spielt dieser,
unbelegterweise, auf  den Ort Argmasilla de
Alba an, wobei die Universität Compluten-
se in Madrid behauptet, als Ausgangspunkt
der Ausritte Don Quixotes käme nur der
Ort Villanueva de los Infantes in Frage –
eine Auseinandersetzung, die auch von den
a3bob-Teilnehmern nicht geklärt werden
konnte.

Jede Tagestour wurde natürlich durch
Kaffee- und Mittagspause unterbrochen,
sodass die kulinarischen Highlights der
Region in vollen Zügen genossen werden
konnten.

Voll auf  ihre Rechnung kamen die Gol-
fer unter den Bikern, denn die Spedition
nahm, neben den Motorrädern, zusätzlich
die Golfbags von einigen Teilnehmern mit
nach Aranjuez. Das Hotel Baraceló besitzt
einen eigenen Golfplatz, den man bequem
über die Hotelterrasse erreicht.

Am Freitag Nachmittag wurden die
Motorräder nach Eintreffen der letzten
Ausfahrt auf  die beiden Sattelschlepper
verladen. Die Teilnehmer reisten am
nächsten Tag mit dem Flugzeug retour
nach Wien.

Infos und Anmeldung: www.a3bob.at
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